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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Chieming II : TSV Übersee 
Montag, 05.12.2022, 19:30 Uhr

TSV Chieming II verliert gegen TSV Übersee

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TSV Übersee, als Wolfgang Bolinth
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig
perfekt machte. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Übersee ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war
nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen knappen Erfolg feierten Neist / Grünaug beim 3:2 gegen Groth / Bolinth,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Schwarzenböck / Wiesholler kamen mit
der Spielweise von Plötz / Steiner am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen
Karl-Heinz Neist und Wolfgang Bolinth, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Neist mit einem 11:0
über Bolinth hinwegfegte. Den Sieg von Kai Groth konnte Andreas Schwarzenböck im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-
Satz-Pleite von Maximilian Wiesholler gegen Jakob Steiner. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Oswald Grünaug gegen Andreas Plötz. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Karl-Heinz Neist hatte im Anschluss gegen Kai Groth trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Wenige Chancen hatte Andreas Schwarzenböck beim 5:11, 13:15, 5:11 gegen seinen Kontrahenten
Wolfgang Bolinth, so dass Bolinth seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Maximilian Wiesholler bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Andreas Plötz von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Oswald Grünaug bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Jakob Steiner. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Chieming II nun ein Punktekonto von 2:16 Punkten auf,
während der TSV Übersee vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den SV Ruhpolding
1925 ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Chieming II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.01.2023 gegen den TSV Übersee.

 Statistik:
 TSV Chieming II

Doppel: Neist / Grünaug 1:0, Schwarzenböck / Wiesholler 1:0 
Einzel: K. Neist 0:2, A. Schwarzenböck 0:2, M. Wiesholler 0:2, O. Grünaug 1:1 
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 TSV Übersee
Doppel: Groth / Bolinth 0:1, Plötz / Steiner 0:1 
Einzel: K. Groth 2:0, W. Bolinth 2:0, A. Plötz 2:0, J. Steiner 1:1


